
  

  

  

ZZÄÄBB  ––  FFoorrttbbiilldduunnggssvveerraannssttaallttuunngg    aamm  2233..SSeepptt..22001155  

  

  

BBIISSPPHHOOSSPPHHOONNAATTIINNDDUUZZIIEERRTTEE  

KKIIEEFFEERRNNEEKKRROOSSEENN  
 

 

 

REFERENT:   Prof. Dr. Dr.  Ralf  Dammer  Straubing 

 

 

Thema:            1.) Wie hoch ist die Gefahr von bisphosphonatinduzierten  Kiefernekrosen bei 

                              kieferchirurgischen Maßnahmen einzuschätzen ? 

                         2.) Orale Gabe vs. Infusion  : ein Unterschied im Gefährdungspotential ? 

                         3.) Zeitraum der Einnahme : kann nach Absetzung mit einer gewissen 

                              „Normalisierung“ gerechnet werden oder gilt „lebenslänglich“ ? 

                         4.) chirurgische Notfalleingriffe : sinnvolle Prophylaxe und 

                               empfehlenswerte Begleitmedikationen 

                         5.) Implantologische Eingriffe : als Wahleingriff juristisch  

                               eher problematisch ? Unter best. Voraussetzungen möglich?  

                         6.) Prognose implantologischer und augmentativer Behandlungen  

                         7.) Nachsorge : Wie  und über welchen Zeitraum ?        

                         8.) Gibt es  Alternativen zur Bisphosphonattherapie ?    

 
 

Termin:           Mittwoch 23.09.2015 

  19.00 Uhr bis 20.00 Uhr Vortrag Prof.Dr.Dr.Dammer  (MKG - Chirurg) 

                        20.00 Uhr bis 20.30 Uhr  Diskussion und Fragen 

                        ab 20.30 Uhr gemeinsames Abendessen   

 

Ort:                  Hotel Waldbahn ; Bahnhofplatz 2 ; 94227 Zwiesel     

 

Kosten:            20.-€  Menüpauschale für ZÄB / ZÄF/ZÄFRI /Zaef Gäuboden – Mitglieder  

                         30.-€ für alle Nichtmitglieder   

 

Anmeldeschluss: 13. September 2015 

 

Veranstalter:     Zahnärzte Bayerwald e.V. (ZÄB)  mit freundlicher Unterstützung 

                          der Firma Straumann.  

 

 

Diese Fortbildung wird nach der Bewertungstabelle der BZÄK/DGZMK 

mit 2 Punkten bewertet ! 

 

    

 


